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Intelligenz-Dlatt 


‘ 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. prodinzial⸗Jatelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plankengaffe No. 385. 


— — 


NO. 185. Montag, den 11. Anguſt. 1845. 
PA Eg TITTEN RESTE ROSES TI TR 


Angemeldete Fremde 


— — — — — ee 3 
f Bekanntmachungen. a 
1. Die Fran Wilhelmine Henriette Böttcher geb. Partikel hat dato nach er⸗ 


reichter Großjähtigkeit erklärt, auch fernerhin mit ihrem Ehemanne, Bauer Michael 


Böttcher in Demlin, in getheilten Gütern leben zu wollen. 
Schöneck, den 1. Auguſt 19845. : 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


* 


ae RASS 1 


ee Die von Ohra über die Mottlau nach Krams führende Brücke, befindet 
ſich in einem reparaturbedürftigen Zuſtande und iſt deshalb f BUNTER geſperrt, 
ode das Publikum in Kenntniß geſetzt wird. 
Danzig, den 8. Auguſt 1845. 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſe witz. 


TVT RFI SSE ME NF. 

3. Die alte Mauer und der alte Zaun, welche das Grundſtlick ai Kornmeſers 
C. Rötzel in der Weismönchen⸗ Kirchengaſſe von dem ehemaligen Alt ſtädtſchen Sims 
merhofe trennen, ſollen 

Dienſtag, den 12. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle, zum Abbrechen gegen st baare Bezahlung meiſtbietend vere 


kauft werden. 


Danzig, den 5. Auguſt 1845. : 
Die Bau⸗Deputation. 


Literarlſche Anpeitaen. 


4. Bei Friſche in Deſſau 7 5 u. iſt in der Gerhardſchen Buchhand⸗ 
lung, Langgaſſe No. 400., zu haben: 


Der freie Verein d. proteſtant. Freunde u. f. 
Fe v. d. Richterſtuhl des deutſchen Volkes, Gr. 8. Geh. 
* 


5. Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhanfe gegenüber, zu haben: 
Stimme über den erſten Rechnungsabſchluß der 


Feuerverſicherungs⸗Anſtalt Boruſſia 
und das Schweigen auf die Schrift über deren Entſtehen, Beſtehen und Vergehen 
ꝛc., von A. F. C. Anwandter. — 6 Sgr 
Vorſtehende höchſt intereſſante Schrift geißelt mit ſcharfer Feder die Mängel 
dieſer Anſtalt. 


8 J. Plock a 1 Breitegaſſe M N 1213. 
5 feinen Vottath der elegänteften Mahag. Mobilien, Trümeaur 


pie gel ſchnell räumen und ſtellt 20 Procent billigere Preiſe, 
en ſolche durch Kauf in Auction gewährt werden Funes. Um recht zahlreichen 
J ſpruch wird ergebenſt gebeten. — 
7. Adelige und Eöllmifche Güter, ch be Größe, weiſet zum Kauf nach 
der Bürgermeifter Großfuß in Arys. 
8. Re Auf geruchfreien brückſchen Torf, die Ruthe 2 Rthlr. 10 Sgr., 
werd, Beſtell. angenomm. von C Müller, Sopeng. d. d. Pfarrkirche. 
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litaͤt zu wirklich billigen Preiſen kaufen will, 
bemuͤhe ſich gefaͤlligſt 5 | 


nach Hotel de Leipzig, 
am Langenmarkt eine Treppe hoch, 
ay denn daſelbſt wird, um Rüͤckfracht u. Spee % 
Da fen zu erſparen, zu nachſtehenden billigen 
ww pPreiſen verkauft: Sit 

Gilt rein Leinen wird ausdrücklich garantirt. 

SWZ Leinwand. . Neue Sendung. 
a Holländiſche Creasleinwand 50 El-] 2 Ellen große Tiſchtücher 10 fgr., 
len 5 Thlr., ER bore dito 15 5 

* Holl. Hanfleinw. 60 Ellen 84g rtl.,] Handtücher a Elle 2 ſgr., 

Brabant. Zwirnleinw. 50 Ell. 7 itl, ] Servietten 14 Dgd. 22 ſgr., 
feine holländiſche Leinwand z. Ober- | Damaſthandtücher a Otzd. 334 ttl, 

x hemd. 50 u. 60 Ell. v. 8 rtl., [ Damaſttiſchtücher 113 rtl. 

Ps Reſterleinwand zu Taſchentüchern] Weiße Theeſervietten a Did. 2114 

N geeignet a Elle 5 fgr. Thlr. 


* N 4 . i 

2 Ta.ſchzeuge in Damaſt und Drei. 
Gedeck mit 6 u. 12 Servietten von 1 rtl. 274 ſgr.— 47 ttl, 
WW 1 dire in Damaſt mit 6, 12, 18 u. 24 Servietten v. 214 rtl, 
S bunte Decken 246 Elle groß 221% for., . 
weiße Taſchentücher a Dtzd. 14 fgr. 1 ttl, 
feine battiſtleinene Taſchentücher das Did. von 5—8 rtl., 
175 Bettzeuge, Bettdrell und Federleinen und ſonſt in dieſes Fach % 
x gehörende Artikel werden zu billigen Preiſen verkauft 
5 > ; 
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am Langenmarkt eine Treppe hoch. 
Frenckel & Sohn aus Vianen in Holland. 
f 1 
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Bei Einfäufen von 30 Rthin. wird ein NZ 
2 feines Tiſchtuch mit 12 Servietten als Ra- J 
SA batt gegeben. va 
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% Die Schuite Juni fährt v. 11. d. M. Morg. 


6, 39, 11, 41, 43, 35 und 27 von Milchpeter, und in den entgegengeſetzten 


Stunden von Weichſelmünde ab; die alte Schuite macht ihte letzte Fahrt von 
Weichſelmünde 49 Ube. 


u. Heute Montag großes Concert u. Illumination 
; im Hotel Prinz ron Preußen. 


Während des Siegesliedes werden verſchiedenartige beugaliſche Flammen die Büſte 


Sr. Majeftät drillaut erleuchten. Entree 272 Sgr. Eine Dame in Begleitung 
eiues Herrn iſt frei. 


12. Montag, d. 11. d. M., Concert u. Gartenbeleuchtang in der Sonne 


am Jakobs hor. EST 
15, Dienſtag, d. 12. d. M. Concert a. d. Waſterplate. 
Der Ausverkauf U 
J von Leinwand, Tafelgedecken, Tiſch⸗ and Bettzeu⸗ fl 
vi gen, Langgaſſe Ne 410., sen Rathhauſe gegenüber, Gj 
© wird nur bis zum 5. dieſes fortgeſetzt und wird beforders empfohlen: 50 
10 gute körnige Weißgarn⸗, Creas⸗ und holländifche Leinewand, 6 
Tafel⸗Gedecke mit 6, 12 und 24 Servietten, f 
Handtücher, Tifchprücher, Kaffee⸗ und Therſervietten zu auffallend 0 
billigen Preiſen. 5 f 
3 f CE : H. Waldenbera aus Berlin. 6) 
15. Ein auſtändiges Mädchen, welches mebrere Jahre im Schankladen condi⸗ 
fionirt hat, wünſcht zum 2. October eine ähnliche Stelle. Zu erfragen Schwarzen⸗ 
meer No. 350. Geſindevermietherin J. Hah u. 
16 Weißes Scheibenglas, kiten und bundweife, wird billigft verkauft 
im Speicher Milchkaunengaſſe No. 278. Fer ; 
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17. Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß d 


ich vom 15 Auguſt d. J. in der Röpergaſſe No. 467. eine Speife: Anftalt eröffne, 
und empfehle ich mich E. teſp. Publikum ganz ergebenft mit ſchmackhaft zugerichte ⸗ 
ten Speiſen außerhalb dem Hauſe. ER 
18. Sein neu decorirtes Lokal empfiehlt feinen verehrten Gönnern und Freun⸗ 
den zu zahlreichen und häufigen Beſuchen A. F. Waldow. 

Danzig, am 11. Auguſt 1845. f f 

r Beſtellungen auf dreifüßiges fichten Klobenholz, (der Waldklafter) 
19. e * frei vor die Thüre 4 Rthlr. 20 Sgr. werden angenommen von 
Ae C. Müller, Jopengaſſe an der Pfarrkirche. 
20. Eine kleine goldene Uhr iſt gefunden. Der rechtmäßige Eigenthümer kann 
dieſelbe gegen Erſtattung der Inſertionskoſten und Fundgeld wieder bekommen Kor⸗ 
kenmachergaſſe No. 793. 


2. Das Obſt im Garten am Olivaer Thor M 568. 


if ſogleich zu verpachten. 
t em ie t d u n d e n. 


22. Hunde- u Gerbergaffen-Ede No. 355,56. find 3 neu gemalte Zimmer nebſt 


Zubehör zu vermiethen und fofost zu beziehen. Näheres Fiſchmarkt No. 1572. 

. Zweiten Damm 1274. ſind 2 Stuben nebſt Küche, Boden u. Keller zu v. 
24. Jopen⸗ und Beutlergaſſen⸗Ecke No. 609. iſt eine herrſchaftliche Wohnung, 
— — aus 7 Zimmern und ſonſtiger Gelegenheit zu vermiethen und Michaeli zu 
eziehen. N : 


25: Langemarkt 446 sind Wohnungen, so wie auch ein grosser Keller 
2 October zu vermiethen, 5 
26; 


3 Heil, Geiſtgaſſe No. 911. iſt eine Oberwohnung zu Michaeli zu vermiethen. 
275 Breitgaſſe No. 1104. iſt eine Oberwohnung zu Michaeli zu vermiethen. 
25. In dem neu ausgebauten Haufe Burgſtraße und Rittergaſſen⸗Ecke 


No. 1670., Waſſerſeite, ſind 2 decoritte Wobngelegenheiten, jede aus 1 Saal und 


2 aneinanderhängenden kleinen Zimmern nebſt Küche, Boden, Kammern ıc. zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere No. 1671. : 


30. Langgarten No. 105. find Stuben mit Bequemlichkeiten zu vermiethen. 


ners, find Breitgaſſe No. 1043. zu vermiethen. 
31. Schmiedegaſſe 292. iſt 1 meublittes Zimmer nebſt Cabinet zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
x Mobilia oder bewegliche Sachen. i * 
22. Friſcher werderſcher Preß⸗ und Leck⸗Honig, in 


größern und kleinern Gebinden wie auch in einzelnen Pfunden iſt vorräthig bei 


30 J. Li wens Wwe., altſt. Graben Ro. 1291. 


In der Milchkannengaſſe im Patriarch⸗Jacob⸗ Speicher find patentirte Sir 
cherheitz⸗Stall⸗Laternen zu aer. — 


0 Zwei menbliste große und ſehr freundliche Zimmer, mit Nedencabi⸗ 
S 


tite. 
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4 5. Die erwartete engliſche Näh⸗ und | 
= Strickbaumwolle in vollem preußiſchem! 
3% Gewicht, (nicht etwa engliſch oder gar ruſſiſch Gewicht) wurde uns 5 


3% heute vom Seepackhofe ausgeliefert, demzufolge unſere Lager wieder reichhal⸗ + 
sx tig affortirt find. 


2% Viele der in diefen Tagen bereits vergriffenen Gegenſtände, namentlich 3% 
2% lederne Steckenpferde in 3 Größen a 5, 8 und 11 Sgr., lederne fahrende 3% 


Pferde in 3 Größen a 5 Sgr. bis 17 Rthlr., hübſche Papier Mafchee-Dop: 5 
Hk pelthiere a 5 Sgr., gekleidete Gliederpuppen in 5 Größen von 134 bis 314 Me 
3 Sgr., circa 20 neue Sorten Attrapen p. p. treffen gegen Ende dieſer Woche 3 
2% wieder ein. 5 
n Die am 6. und 7. d. M. von uns empfohlenen 8 Sorten Dominoſpiele find 3% 
3% Wiener Fabrikate, außerdem führen wir von heute ab recht ſauber gearbeitete 3 
As Heiligenbeiler, und verkaufen für dieſelben Preiſe wie die während des Dir a 


es OW 


3% miniks⸗Marktes hier (Langenmarkt) ausſtehenden Fabrikanten, nämlich mit 25 


S* 45 Steinen a 20 Sgr. und mit 55 Steinen a 25 Sgr., beide Sorten in 88 


* polirten Holzkiſtchen. f 
Piltz & Czarnecki, 4 
Langgaſſe No. 374. und Schnüffelmarkt Ro. 638. 3% 


4, 4, A e e e 2 NN Ie. JM , OA ie Bh wile TIER UBER PET BEN TER DAR TER ER 
FFP 


ss. Mit dem wirklichen Ausverkauf des Eiſen⸗ u. 
Stahlwaaren⸗Lagers im Glockenthor, Kohlengaſſen⸗ 
Ecke M 1017., wird fortgefahren. 


PEELE ãĩ̊ dd Be TE AE nk EME NE 


3% 36. Zur Vermeidung von Miſſverſtändniſſen, wozu ähnlich geſtellte An⸗ se 
E noncen Veranlaſſung geben, finde ich mich veranlaßt hiemit zu erklären: wie 2% 
% ich in Danzig nur Herrn E. E. Zingler allein, mit dem ich ſeit 27 Jah⸗ v 

3% ren in Geſchäftsverbindung ſtehe, eine Niederlage meiner allgemein als vor⸗ 3% 

3% züglich anerkannten Fabrikate übertragen habe, bei dem dieſelben in ſtets 3% 


& gleichbleibender Güte zu nachſtehenden Preiſen ſtets zu haben ſind. % 
3% Eau de Cologne. 


“<1 Kiſte von 6 Flaſch. After Sorte 1 Rthlr. 20 Sgr., 1 einz. Glas 10 e 
e ee See a8 „ 15 5 3 

MEL cit „ e ee „ 20 
2 f ö Franz Maria Farina, - 1% 
ältester Destillateur zu Cöln a. R. No. 4711. 3¢ 
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37, © die Schirmfabrik oon F. W. Doͤlchner, a 


Schnüffelmarkt No. 635. und unter den Langenbuden 


der Pforte vom Zeughauſe kommend gegenüber, empfiehlt ihr reiches 
Lager von Regenſchirmen en gros und EN detail zu billigſten 


feſten Preiſen. K nicker und Son ne nich i vine aller Art werd.aufgeräumt, 


88. um mit meinem Lager, deſtehend aus 74 und 84 unverfaͤlſchter 


Montauer wie auch 54 und 44 breiter Leinwand, Drillig, Bettbezug, vrdinairen 
und ſchleſiſchen Tiſchtüchern, Servietten u. Schnupftüchern jo ſchuell als möglich zu 


raͤumen, habe die Pieiſe bedeutend heruntergeſetzt, und indem ich Einem Hochs 
guvererenden Publikum ganz reelle Bedienung verfichere, bitte um zahlreichen Beſuch. 


Benjamin Hemmpel aus Marienburg. 


Langgaſſe No. 376., gegenüber dem Kaufmann Herrn Köhly. 
39. Friſcher ſchwediſcher Kalk iſt mit Capt. Nyberg am Kalkorte angelangt und 
verkauft denſelben von ſeinem Schiffe zum billigſten Preiſe. 

40. Von dem anerkannt beſten Brückſchen Torf iſt wieder vorräthig hohe Seigen 
gr. Bleiche. Beſtellungen werden angenommen Peterſiliengaſſe 1489. 

41. Eine braune Stute, 6 Jahr alt, vollſtäudig geritten, iff zu verkaufen. Nä⸗ 
beres Pfefferſtadt No. 116. 


2. Hriſche hollaͤndiſche Heeringe von vorzuͤglicher 


Quali g t in ve und „5 Faſtagen find zu haben Langgaſſe No. 512. 

43. Ein leichter einſpänniger Spazierwagen iſt Schäferei No. 38. zu verkaufen. 
44. Ein Schimmelhengſt, Reitpferd, ſteht hohe Seigen 1173. zu verkaufen. 
45. In der Peterſiliengaſſe 1483. ſtehen mehrere Sachen zum Verkauf als: 2 
Betträhme, 1 Sophabettgeſtell, 1 geſtr. Schreibepult, 1 Clavier von 53 Octaven, 
1 gr. Klapptiſch, 1 Glas ſpind, 1 braun lackirtes Bücherſpino in gothiſcher Art von 
Korb verfertigt, 1 lackirter Blumentiſch von Korb, 1 gothiſcher Sorgſtuhl von Korb. 
46. Ein großer verdeckter Reiſewagen, in vollig gutem Zuſtande, ſteht Haus⸗ 
thor No. 1873. billig zu verkaufen. ; 

47. Echt brückſcher Torf beſt. Qualität empf. bill. H. Olfert, Schüſſeld. 1150. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


. Das Grundſtuͤck hieſelbſt iſten Damm 1124. 


fell auf freiwilliges Verlangen Dienſtag, den 12. Auguſt d. J. Mittags 1 Uhr im 
Artushofe verſteigert und Abends 6 Uhr im Auctionsbureau dem Meiſtbietenden 
beſtimmt zugeſchlagen werden. Die Parterre⸗Etage iſt bis Michaelis d. J. zum 
Ladengeſchäft gegen 155 rtl. jährlich vermiethet, die andern Etagen und Wohnge⸗ 


\ 


* 
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Tegenheiten im Border, Seiten⸗ und Hintergebäude befinden ſich in gutem danlichen 
Zuſtande. Die nähern Bedingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mit ein⸗ 
zuſehen. ; 


J. T. Engelhard, Xuctionator, 
49. Das in der Johannisgaſſe sub Servis⸗No. 1319, gelegene, aus 6 heiz⸗ 
baren Zimmern, 2 Küchen, Speiſekammer, Boden, Keller und Hofplatz beſtehende 
Grundſtück, fol auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Termin 
hie zu ſteht auf 2 
Dienſtag, den 19. Auguſt d. J., Mittags 1 Uhr, 


im Byrſenlokale an, zu welchem Kauflufiige mit dem Bemerken eingeladen werden, 


daß die Beſitzdecumente und Bedingungen täglich bei mir eingeſehen werden können. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
50. Nothwendiger Verkauf. 
= Behufs Erbesauseinanderſetzung. 
Nachſtehende zum Nachlaß des verſtorbenen Rathmanns Gottlieb Konewke 
gehörige Grundſtücke hieſelbſt: : - 
1) Das in der Conitzer Straße der Vorſtadt sub No. 166. gelegene Haus mit 
Garten, geſchätzt auf 75 Ihlr. 
2) Die Scheune nebſt Garten No. 166. hieſelbſt, geſchätzt 100 Thlr. x 
3) Der Ackerplau von 11 Morgen 142 ORuthen No. 48., geſchätzt 350 Wr. 
4) Der Ackerplan von 68 Morgen 152 GRuthen No. 93., geſchaͤtzt 175 Thlr, 
bisher ein Ganzes bildend und 
5) Der Garten am Kametauer⸗Wege No. 20, geſchätzt 50 Thlr., ſollen Erbthei⸗ 
Iungöhalder 35 8 5 
N 5 den 12. September e., 
von Vormittags 11 Uhr ab, meiſtbietend verkauft weiden. 
f Tare, Hypothekenſcheine und Verkaufsbedingungen find bei uns einzujehen; 
Schöneck, den 7. Juni 1845. : 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


Hierzu eine Extra⸗Bellage. 


x 2 1 


** 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 185. Montag, den 11. Auguſt 1845. . 


e = 
Todesfall 
i a 
Den heute früh 1234 Uhr erfolgten Tod unſeres geliebten Gatten, Vaters, Schwie⸗ 
ger: und Großvaters, des Geheimen Hof-Raths und Ober-Poſt⸗Directors 
Shriftian Friedrich Gottlieb Benjamin Wernich 
im 67ſten Lebensjahre, zeigen hiemit tief betrübt an. 


Strieß, den 9. Auguſt 1845. : 
r Die Hinterbliebenen. 


